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Vorwort 

Carsharing stellt ein alternatives Mobilitätskonzept zum eigenen Pkw dar, das ein gro-
ßes Potential im Hinblick auf das Erreichen einer langfristig nachhaltigeren Mobilität 
zeigt. Insbesondere die Einstellung und Nutzungsmotivation von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen hinsichtlich der Nutzung von Carsharing-Fahrzeugen ist hierbei 
interessant. Sie stellen die Erwachsenengeneration der Zukunft dar. Ihre individuelle 
Mobilitätsgestaltung kann demnach ein wichtiger Indikator dafür sein, wie sich Mobi-
litätsstrukturen zukünftig entwickeln werden. Es eröffnet sich somit ein innovatives 
Forschungsfeld mit ungeklärten Forschungsfragen, die es zu untersuchen gilt. 

Ich möchte mich daher zunächst bei Herrn Prof. Dr. Müller bedanken, der mir durch 
seine Promotionsbetreuung die Möglichkeit gegeben hat, mich vertiefend mit diesem 
spannenden Themengebiet auseinander setzen und wertvolle Forschungserkenntnisse 
generieren zu können. Vielen Dank Martin für deine Unterstützung, die gemeinsamen 
Gespräche sowie das wertvolle Feedback zu meiner Forschungsarbeit! 
An dieser Stelle möchte ich mich auch beim Zweitkorrektor meiner Dissertation, 
Herrn Prof. Dr. Smolny, für die fachliche Auseinandersetzung und Bewertung dieser 
Arbeit bedanken. 

Vielen Dank auch an die zahlreichen Schulen und die Universität Ulm, die mir im Zu-
ge der Datenerhebung meiner Arbeit die Möglichkeit geboten haben, Schülerinnen und 
Schüler sowie Studierende aus Baden-Württemberg zum Thema Carsharing zu befra-
gen. Erst durch deren Unterstützung war ein wissenschaftlich fundierter Blick auf die-
ses Thema möglich. 

Ebenso ein herzliches Dankeschön an meine Kolleginnen und Kollegen am Institut für 
Nachhaltige Unternehmensführung der Universität Ulm für eine entspannte Arbeitsat-
mosphäre, wertvolle Tipps und Hilfestellungen. Ganz besonders möchte ich mich an 
dieser Stelle bei Manuela bedanken, die mich durch ihr inhaltliches Feedback sowie 
freundschaftliche Ratschläge kontinuierlich in meiner Arbeit vorangebracht hat und 
insbesondere auch eine wertvolle Partnerin in gemeinsam durchgeführten Projekten 
war und ist. 

Ein besonderer Dank gilt darüber hinaus Rainer und meiner Familie, die mich in den 
vergangenen Jahren kompromisslos in meinem Vorhaben unterstützt haben und stets 
an meiner Seite waren. Vielen Dank dafür! 

 

Sarah Witzke 
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